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Die Posten und Bottm in Bern
kommen an:

Sonntag Morgens um 7 Uhr die Post vo»
Nenenbnrg; um 8 Uhr von Basel mit Briefen
ans dem Brcisgau, Argau, Nieder-Emmen-
that, Zürich, Lnzern, Mayland und Italien,
Teßin, Tburgän, St. Gallen, Appenzell,
GlaruS, Graubündten; iceem Schaffhansen,
Deuckchland, Oestreich, Türke», dem Norden;
von Thun mit Briefen vom Oberland, Unter-
ivalden, und Schwyz. Um 9 Uhr die Mes-
sagerie von Basel, mit Passagiers, Valoren
und Paketcrn; mit Briefen von Soloihnrn;
die Post von Burgdorf, Trachselwald mit
Valoren? tc. von Lnzern. Um 1» Uhr die Post
von Genf, mit Briefen von Waadt, Lyon,
dem mittäglichen Frankreich; die Post von
Belfort mit Briefen vom ganzen BiSchnm,
Viel, Nndau, Ober- und Niederrbein, Paris,
dem »ördl. Frankreich, Spanien, Portugal!,
und Engelland, die Post von Freyburg.

Monràg Abends um 6 Uhr die Post von
Solotl)nrn,.v.La»gnau,Entlcbnchn.Sumiswald.

Dienstag Morgens um 7 Uhr die Messagerie
von Neucnburg. mit Briefen, Valoren und

Paketern; um 8 Uhr die Fußbörte von Bnrgi-
stein. Gcrzcnsce, Schwarzcnburg, Thorbcrg,
Dießbach, Uyigen. Die Post von Burgdorf.
Die Post von Ärau mit Briefen von Basel te.
Um s Ubr die Post von Thun,Brienz, Inter-
lacken, Frutigen, und Sinimenthal. Um
Uhr die Post von Belfort wie Sonntags.

Mittwoch Morgens um 8 Uhr die von Thun
item von Langnau nnd Entlebuch. Um ra
Uhr von Waadr Genf, Lyon nnd mittägl.
Frankreich. Um ar Uhr die Post von Fryburg.



Donstag Morgens «m 7 Uhr die Post von
Neuenburg. Um 8 Uhr von Basel ». wie
Sonntags ; der Waarenwagen von Aran mit
Paketen' ». auö der östlichen Schweiz und
Deutschland. Um S Uhr d» Messagerie von
Basel: item die Post von Burgdorf, Thun/
Oberland, Muerwalden, Schwyz; von Trach-
selwald die Messagerie von Luzern. Um 10 Uhr
die Post von Genf wie Sonntags, auch Briete
von WalliS und Turin. Um 11 Uhr von Fryburg.

Frevtag Morgens um « Uhr die Messagerie

von Neuenburg und Fryburg; die Post von
Ärau, wie Dienstags, ausgenommen Basel. Um
S Uhr von Soloihnrn; item die Post von
Burgdorf und Thun. Um 10 Uhr der Waa-
renwagen von Genf. Um io Uhr die Post

von Belfort, wie Sonntag.
Samstag Morgens um 8 Uhr die Fngbotte

von Burgiftein, Gerzensee ». ausgenommen
Schwarzmbnrg: item die Post von Thun und
Simmenthal. Um w Uhr die Post von Genf,
wie am Mitwochen, auch Briefe von WalliS.
Um ii Uhr von Frehbnrg.



Die Posten und Botten in Bern
gehen ab:

Sonntag Vormittag »m halb 11 Uhr die

Messagerie nach Neuenburg, mit Passagiers,
Briefen, auch für Viel und Nydau, Valoren
und Pakerern; item nach Fryburg und Bulle
mit Passagieren nach Waadt, Genf it. Um
42 Uhr die Post nach WtfliSbnrg, mit Brie-
fcn für den Canton Waadt, WalliS, Turin,
Genf, Lyon und das mittägl. Frankreich; it.
nach Arau für die Cant. Basel, Luzern, die
östliche Schweiz, Deutschland, Oestreich, Tür-
ken und den Norden ; item nach Solothurn und
Burgdorf; nach Thun und ganz Oberland,
Simmenthal, Frutigen, nach Langnau, Ent-
libuch, Trachftlwald und Niederemmeuthal.

Dienstag Morgens um 10 Uhr die Post nach

Belt'ort, mit Briefen und Paßagieren für
Nvdau, Biel, dem ganzen Biöchum, dem

Ober- und Niederrhein, Paris, dem nördl.
Frankreich, Spanien Portugal! u. Eugelland.
Um 10 Uhr die Messagerie nach Basel über

Solothurn, mit Passagiers, Paketern n. Va-
loren. Um halb 11 Uhr die Post nach Neuen-
burg; item nach Fruburg wie Sonntag. Um
12 Uhr »ach WifliSburg wie Sonntag, item
nach Thun, Brienz, den Cant. Untcrwalden,
und Schwyz,Frntiqen: it. NiederEmmenthal,
Trachftlwald; die Messagerie nach Luzern. die
Post nach Langnau. Die Fußbötte nach Burgi-
stein, Schwarzenburg, Gerzenfte, Thorberg,
Diesbach, Utzigen ; um Z Uhr Nachmittag»
die Post nach Burgdorf.

Mitwoch Mittags um 12 Uhr nach Basel,
mit Briefen für das Nieder-Emmenthal, Ar-



gau / Luzern, Mailaud und Italien Zürich
îc. wie Sonntags ; it. nach Sotothurn und Thun.

Donstag Vormittags in» 10 Uhr nach Bel-
fort, für das BiSthum Frankreich, Spanien
und England/wie Dienstag. Um halb 11 Uhr
die Messagerie nach Neuendurg wie Sonntags,
ausgenommen nach > Kiel; item nach Frybnrg
wie Sonntags, ausgenommen Bulle. Um 12Uhr
nach WifitSburg wie Sonnrag; item nach
Aran w. alle wie Sonulagö; it. nach Thun,
Simmenrhal, Frungen ie., wie Sonntag; it.
nach Soloihurn, Burgdorf und Langnan.

Freycag Morgens um 10 Uhr der Waaren-
wagen nach Genf, Fryburg; it. nachLnzern,
Arau mit Paketern w., für Zürich, Schaff.
Hausen und Demschmnd; wie auch die Mes.
fagerie über Solothurn nach Basel, wie Dien.
stagS. Um halb 11 Uhr nach Neuenburg, it.
nach Freyburg wie Sonntag. Um 12 Uhr
die Post nach WisiiSburg wie Sonntag; item
nach Thun, Brienz w. wie Dienstag, Trach.
selwald und Nieder-Emmcnthal.

Samstag um halb 10 Uhr die Post nach
Belforl, wie DonnstagS; um 12 Uhr nach
Thun; item nach Basel, mit Briefen nach
Solothurn, alles wie am Mitwochen; icem nach
Burgdorf. Die Fustbiicte nach Burgiftein w. wie
Dienstag ausgenommen Schwarzenburg.

blow. Die Valoren und Paketer, welche
durch die Posten versendet werden, müsse»

versiegelt und wohlverpakl seyn, und späte-
stens 1 Stunde.vor Abgang derselben dem
Postbüreau zur' Einschreibung übergeben
werden sonst bleiben sie bis zum nächsten
Ordinari liegen. — Die Briefe müssen

frankirt werden: Für Italien, franko Mai-



land; fur Oestreich und Turkey / franks
Lindau oder Wels; für Rußland/ franko
Nürnberg; für die Hanseestädte/Dänemark,
Schweden, franko Huf oder Frankfurch.
Für die Niederlande, franko Schweiz. Man
kann auch die Briefe für ganz Frankreich
frankiren.
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